
Rainer Vogt (Gittelde) und Sophia Böhm (Gremsheim) neue 

Kreisverbandskönige. 

Johanna Hariefeld (Greene) holt sich den Jugendtitel. Kreispokalsieger 

geehrt. 

Vor wenigen Tagen kürte der Kreisschützenverband (KSV) Gandersheim im 

Schützenhaus der SG Seesen im Rahmen der Gesamtvorstandssitzung seine 

diesjährigen Kreisverbandsmajestäten. Der Vorsitzende des KSV, Heiner Homann 

(Ammensen), lüftete das gut gehütete Geheimnis.  

So holte sich Rainer Vogt (SG Gittelde) mit 196 Ringen den Ringkönigstitel der 

Senioren. In der Altschützenklasse siegte Martina Ofiera von der SG Wolfshagen mit 

184 Ringen. In der Schützenklasse hatte Julian Pichulla (SV Heckenbeck) mit 176 

Ringen das Siegerergebnis.  

Die Damenklasse der Ringwertung gewann Annemarie Werner von der SG Seesen 

mit 185 erzielten Ringen. Philipp Meister vom KKS Hahausen holte sich mit 168 

Zählern die Ringkönigswürde der Jugendklasse. Kreiskönigin mit der besten Zehn 

wurde in der Jugendklasse Johanna Hariefeld vom SV 08 Greene mit einem 23,9 

Teiler. Sophia Böhm, vom HSC Gremsheim, holte sich den Titel mit einer Zehn (64,9 

Teiler) in der Damenklasse. Florian Trager, so heißt der neue Kreisschützenkönig. Er 

holte mit einem 29,9 Teiler den Titel zum SC Münchehof. In der Klasse der 

Altschützen siegte Frank Blattner von der SG Seesen mit der besten Zehn und einem 

41,6 Teiler. Den besten Treffer des gesamten Königsschießens setzte Frank Kotlowski 

von der SG Kreiensen mit einem 12er Teiler nahezu perfekt ins Zentrum der Scheibe. 

Er holte den Titel des Kreisseniorenkönigs.  

Kreisschießsportleiter Jens Großmann (SSV Seesen) ehrte im Anschluss die 

Siegerteams des Kreispokalschießens.  

Den Luftgewehrpokal (LG) in der Jugendwertung gewann das Trio der SG Wolfshagen 

(460 Ringe) in der Besetzung Marvin und Yannik Kostorz und Sophia Wöstefeld. Auch 

in der Damenwertung konnten die Wolfshägerinnen den Kreispokal mit ins heimische 

Schützenhaus nehmen. Franziska Ofiera, Antonia Heim und Lena Gerstmann 

verbuchten den Erfolg mit 498 Zählern. In der Schützenklasse holten Julian Pichulla, 

Domenic Reich und Christoph Rademacher, mit 506 Ring, die Kreistrophäe ins 

Heckenbecker Schützenheim. Die LG-Auflagepokale gingen in der Klasse (35-55) an 

das Trio der SG Seesen I mit 590 Ringen. Frank Blattner, Karsten Werner und Nicole 

Großmann sicherten den Erfolg. In der Seniorenwertung holte sich das Team der SG 

Gittelde den Pokalsieg mit 577 Zählern. Karin Schindler, Wolfgang Gradziecki und 

Harald Hampel konnten den Erfolg „Eintüten“. Pokalgewinner mit dem Kleinkaliber 

(KK) wurde das Team der SG Seesen mit 547 Ringen. Karsten und Jonas Werner 

sowie Frank Blattner gingen für die Seesener SG vor die Scheiben. In der 

Damenklasse hatte die SG Wolfshagen mit 557 Ringen die Nase vorn. Antonia Heim, 

Lena Gerstmann und Franziska Ofiera erzielte das Siegerergebnis. Die anwesenden 

Schützen-schwestern und-brüder gratulierten den Siegern zu ihren Erfolgen.  

Axel Ambrosy 



 

Kreiskönige v.l. hinten: Frank Blattner, Florian Trager, Rainer Vogt, Frank Kotlowski 

und Philipp Meister. Vorne v.l. Annemarie Werner, Sophia Böhm, Johanna Hariefeld, 

Martina Ofiera und Julian Pichulla.  

 

Kreispokalsieger 2023 mit Kreisschützenchef Heiner Homann (hinten Mitte). 


